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Das bisschen Haushalt
ist doch kein Problem - dachte ich

"Du bist doch den ganzen Tag Zuhause!" Kennen Sie diesen Satz? Hans Gerzlich 
auch. Aus seinem eigenen Mund. Er hat ihn oft genug gesagt - zu seiner Frau. Die 
würde wie fast alle Frauen im Beruf sowieso schlechter bezahlt als er und hätte 
geringere Aufstiegschancen.
Aber plötzlich kommt eine Pandemie, plötzlich sitzt er im Home-Office und plötzlich 
kriegt sie ein mega Job-Angebot; im Online-Handel. Er wollte immer Herr im Hause 
sein, jetzt ist er es: Sie macht Karriere, er den Haushalt.

Und lernt ein Leben kennen, in dem er sich nicht mehr fit hält durch Tennis mit den 
Kumpels nach Büroschluss, sondern durch Betten aufhängen und Wäsche beziehen, 
Hemden wischen und Staub bügeln. Ein Leben ohne Anerkennung, ohne Bezahlung, dafür 
oft mit Doppelschichten. Frauen kennen das - er jetzt auch.
Für Gerzlich heißt es nun: Kinder, Küche, Karrierefrau. Dummerweise kommt diese abends 
gutgelaunt aus dem Büro, hat Lust auf Sex - und er Kopfschmerzen.

Hans Gerzlich: "Zur Premiere in der Lach- und Schieß schrieb die Süddeutsche 
Zeitung, ist gute Komik, hat auch Tiefgang, aber ist Gleichberechtigung der Frauen, 
Chancengleichheit und so heute noch Thema? Haben wir doch längst! Da wusste ich, 
ich bin auf dem rechten Weg."

______________________________________
Gelsenkirchener Kabarettpreis 2017 (Ehrenpreis)
"Wir geben ihn dir lieber jetzt schon mal - wer weiß, wie viel Zeit dir noch bleibt..." Aus der Laudatio     
______________________________________
Bottroper FrechDAX 2015
"Gerzlichs Kabarett ist ein satirischer Keulenschlag der Extraklasse." Aus der Laudatio                                    
______________________________________
Paulaner Solo+ 2014 (Jury- und Publikumspreis)
"Ein Gag jagte den anderen, es blieb kaum Zeit zum Luftholen. Gerzlich beweist: Wirtschaft kann witzig sein!" Aus der 
Jurybegründung                                    
_______________________________________
Schwäbischer Kabarettpreis 2013
"Gerzlich liefert uns nicht weniger als die brillante Analyse von Ursache und Wirkung im Zusammenspiel von Staat, Gesellschaft 
und Individuum. Und das Ganze auch noch saukomisch!" Aus der Laudatio                                               
________________________________________
Münsterländer Kabarettpreis 2012
"Sehr souverän und mit großer Entspanntheit beweist Hans Gerzlich, dass man auch im Sitzen eine aufrechte Haltung haben kann." 
Aus der Jurybegründung
________________________________________
Kölner Stadtanzeiger Kabarett mit mentaler Mehrwert-Garantie.
Allgemeine Zeitung Mainz Wirtschaftswunderbar, Herr Gerzlich!
Badische Zeitung Denn der Kopf lacht mit: Kabarett der intellektuellen Art.
Neue Rhein Zeitung Intelligent, witzig und manchmal sogar bitterböse.
Rheinische Post Die gehobene Form des Genres.


